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LIAM GILLICK

Ausstellungskatalog, herausgegeben von der Kunst- und 
Ausstellungshalle der Bundes republik Deutschland |

Texte (dt./eng.) von Nicolas Bourriaud, Robert Fleck, Isabelle
Moffat, Rainald Schumacher | 256 Seiten mit ca. 500 farb. Abb. |

Format 30 × 24,5 cm, Halbleinenband geprägt mit doppelt 
gefalztem Schutzumschlag
68,00 Euro | ISBN 978-3-940953-40-7

Die Ausstellung sowie das Buch zur großen Bonner
Werkschau des Biennale-Teilnehmers (Soloshow im
deutschen Pavillon 2009) halten einige Überraschun-
gen bereit. Vor allem das Buch gibt einen umfäng -
lichen, von Liam Gillick selbst erstellten Überblick
seines Werkes, das in den letzten Jahren auf weit
über 2000 Arbeiten für Einzelausstellungen und Be-
teiligungen angewachsen ist. (Besonderes Interesse
wird dabei vermutlich wiederum der heftig kritisier-
ten Biennale-Arbeit zuteil werden, zumal sie in die
Ausstellung erneut aufgenommen wird.) In der breit
angelegten Werkschau, vor allem aber in diesem
Buch, können so die zentralen Motive der Arbeiten
Liam Gillicks sichtbar werden. Ob in Texten, Skulptu-
ren oder Installationen, stets hat Liam Gillicks Such-
bewegung etwas von einer Kausalkette, die Begriffe
Utopie, Parallelität, Raum, Zeit, Produktion werden
auf ihre Differenzen geprüft. Es geht dem Künstler
dabei aber nicht nur um die Produktionsverhältnisse
und die aus ihnen resultierende Ästhetik, vielmehr
scheint er als Nachfolger einer radikalen Moderne
immer noch auf der Suche nach einem realen Ort der
Utopie zu sein.



Kunst- und Ausstellungshalle 
der Bundesrepublik Deutschland, 

Bonn, 1.4.–8.8.2010



»Man muss das nicht mögen, das bekennerische Genie, den
Dandy, seine altdeutsche Maskulinität, den Silberknauf am Geh-
stock, diese herrische Großmeistertravestie. Aber man sollte
darüber nicht blind werden für den eigentlichen Stoff des Epos
Lüpertz. Gerade aus dem Abstand erweist sich der Bombast von
Schöpfer und Schöpfung als Kostümierung einer für die Kultur-
und mehr noch Gesellschaftsgeschichte dieses Landes zentralen
Idee. Dieses Werk ist von Anfang an auf hochmütige Opposition
gegen das kritische Paradigma gerichtet gewesen, wie es die
60er- und 70er-Jahre bestimmt hat. Darin liegt seine wahre Be-
deutung. Lüpertz war, mehr noch
als Baselitz, der Anti-68er, der
mitten im minimalistischen Main-
stream, als sich die Kunst in Ge-
stalt andrescher Stahlplatten auf
den Boden zurückzog, mit don-
nernder Stimme ausrief: Erhebt
euch und seid wieder wer! Und
der tatsächliche Tabubruch liegt
nicht in der penetranten Vorfüh-
rung von Motiven wie Soldaten-
rock und Stahlhelm, die zumin-
dest damals verlässlich das Reiz-
Reaktion-Schema bedient haben.
Provokant war vielmehr, wie der
Maler das finstere Inventar aus
seiner bloß kritisch geduldeten
Überlebensform befreit, gleich-
sam die Büchse der Pandora
geöffnet und ihren Inhalt an die
für nichts und niemanden ver-
antwortliche Kunst übergeben
hat.« (Hans-Joachim Müller, 
Monopol, 12/09)

MARKUS LÜPERTZ
HAUPTWEGE UND NEBENWEGE. BILDER
UND SKULPTUREN VON 1963 BIS 2009

Ausstellungskatalog, herausgegeben von der Kunst- und 
Ausstellungshalle der Bundes republik Deutschland | Texte von Eric 
Darragon, Robert Fleck, Siegfried Gohr, Fabrice Hergott, Werner 
Hofmann, Richard Shiff | 376 Seiten mit 240 farb. und 70 s/w Abb. 
sowie Klapptafel | Format 30 × 24,5 cm, Halbleinenband geprägt 
mit doppelt gefalztem Schutzumschlag
Deutsche Ausgabe: 68,00 Euro | ISBN 978-3-940953-21-6



Barbara Klemm, die Mentorin Kirill 
Golovchenkos, sagt: »Das sind sehr ge-
lungene fotografische Arbeiten über die
Großmärkte der ehemaligen Sowjetrepu-
bliken. Da ich selbst Anfang 2000 in Sibirien
einige dieser Märkte fotografiert habe,
weiß ich, wie chaotisch es dort zugeht
und wie schwer es ist, dieses Thema gut
in den Griff zu bekommen.« Der von Kirill
Golovchenko fotografierte Markt unweit
Odessa heißt »7 km«. Auf 70 ha stehen
16.000 Schiffscontainern, je zwei überein -
ander, 200.000 Händler decken sich bei
20.000 Verkäufern vor allem mit Kleidung
ein, 10.000 Träger schaffen die Ware zu
einem Heer gemieteter Busse. Der Tages -
umsatz beträgt ca. 20 Mio. US-Dollar, eine
Flasche Chanel No.5 kostet drei, ein Paar
Nike Turnschuhe 25 US-Dollar.

KIRILL GOLOVCHENKO
7 KM

Künstlerbuch, mit einem einleitenden Text (dt./eng.) des Künstlers |

144 Seiten mit 75 farb. Abb. | Format 25 × 21 cm, Hardcover
29,80 Euro | ISBN 978-3-940953-31-5



MY GRANDMA WAS A TURTLE

Künstlerbuch, mit Texten (eng.) von Paul Andriesse und Nicky Kay 
Michael | 84 Seiten mit 85 farb., von Hand eingeklebten Abb. |

Format 32,6 × 24,3 cm, Leinen, Titel- und Rückenprägung
39,80 Euro | ISBN 978-3-940953-30-8

CUNY JANSSEN 
AMAMI

Künstlerbuch, mit sechs Texten (eng.) der porträtierten Kinder |

126 Seiten mit 100 farb. Abb., mehreren Klapptafeln |

Format 21,5 × 27 cm, Hardcover, Ecken halbrund, geprägt
29,80 Euro | ISBN 978-3-940953-29-2



Cuny Janssen legt zwei besonders raffiniert ausgestattete Bücher
vor, die schnell begehrte Sammlerstücke werden könnten. 

»Amami« mit einer größeren Reihe Centerfolds versammelt Schü-
lerfotos sowie Naturaufnahmen von der gleichnamigen zweit-
größten der Riukiu-Inseln. Diese sind Kiuschu, einer der vier
japanischen Hauptinseln, vorgelagert. Im Ostchinesischen Meer
leben dort 7.000 Bewohner auf ca. 70 Quadratkilometern inmitten
einer wilden und rauen Inselküstenvegetation unter subtropi-
schem Klima. 

»My Grandma was a Turtle« dagegen fungiert als eine Sammlung
rein amerikanischer Motive, wie sie aus Road-movies bekannt
sind. Die einzeln von Hand eingeklebten Fotoreproduktionen
geben dem Band ein einzigartiges Format, vom Aussehen her
gleicht er damit früheren Fotoalben oder etwa den Magazinen für
Sammelbildchen.



Überwiegend doppelseitige Fotos geben in diesem querformati-
gen Katalog exzellent die überbordende Fülle der Farbexplosio-
nen und das intelligente Zusammenspiel des All-over der
Wandmalereien wieder, die mit filigranen Zeichnungen und grell
bemalten Objekten in fünf großen Wechselausstellungssälen
kombiniert sind. Franz Ackermann treibt in diesen Wandmalereien
das methodische Sampling seiner auf Reisen gewonnenen
Einzel bilder und Raster virtuos auf die Spitze. So ist diese Aus-
stellung bereits als Höhepunkt einer beeindruckenden Karriere
gefeiert worden, deren Rang das soeben fertig gestellte Buch nur
eindrucksvoll bestätigen kann.

Kunstmuseum Bonn, 17.12.2009–21.2.2010

FRANZ ACKERMANN

Ausstellungskatalog, Texte (dt./eng.) von Stephan Berg und Stefan 
Gronert | 72 Seiten mit 50 farb., großteils doppelseitigen Abb. |

Format 26,5 × 35,5 cm, Softcover
29,80 Euro | ISBN 978-3-940953-36-0



Die neuen Bilder »Land-Sea: Horizon« zeichnet die unmittelbare,
einfache Konstruktion einer Concept-Arbeit aus. Zwei Fotografien,
einmal eine grüne Dünenlandschaft, die an den Horizont stößt,
dann eine Meereslandschaft, die ebenfalls an den Horizont stößt,
werden stets so aneinandergesetzt, dass sie sich den Horizont
teilen. Was mit diesem Doppelbild dann geschieht, könnte man
eine serielle Verschiebung nennen, da beide weiterhin dieselbe
Horizontlinie haben, nur die äußere Form der Fotos sich ständig
ändert. Aus zwei aneinandergesetzten Rechtecken werden Rau-
ten, Quadrate usw., sie werden gekippt, gespiegelt usw.; so ent-
steht eine verwirrende Poetik, der man nie auf den Grund kommt,
wie Rudi Fuchs in seinem instruktiven Katalogbeitrag hervorhebt.

Museé d’Art Moderne de la Ville de Paris, 19.2.–9.5.2010
Gemeentemuseum Den Haag, 22.5.–12.9.2010

JAN DIBBETS
HORIZONS

Ausstellungskatalog, Texte (dt./eng.) von Rudi Fuchs und Eric Verhagen |

64 Seiten mit 40 farb. Abb. | Format 24 × 30 cm, Softcover
29,80 Euro | ISBN 978-3-940953-42-1



Einige der schönsten skulpturalen Arbeiten von Olaf Metzel
haben immer Skandale hervorgerufen, so etwa die Figur einer
unbekleideten Frau mit Kopftuch, die er »Turkish delight« nannte.
Dass hinter diesen öffentlich angefeindeten Skulpturen allerdings
ein eindrucksvolles zeichnerisches Werk steht, wird kaum zur
Kenntnis genommen. Neben wichtigen skulpturalen Arbeiten
sowie neuen Installationen, widmet sich der Großteil des vorlie-
genden Buches daher dem zeichnerischen Werk von Olaf Metzel,
dem hier nicht nur erstmals breiterer Raum gewährt wird, sondern
das zudem eine eingehende Aufarbeitung erfährt.

MKM Museum Küppersmühle für Moderne Kunst, Duisburg,
26.2.–24.5.2010

OLAF METZEL
NOCH FRAGEN?

Ausstellungskatalog, Texte (dt.) von Peter Iden, Walter Smerling 
und Matthias Winzen | 144 Seiten mit ca. 80 farb. Abb. |

Format 29 × 24 cm, Klappenbroschur
29,80 Euro | ISBN 978-3-940953-38-4



Herbert und Annette Kopp haben in München eine vergleichs-
weise ungewöhnliche Sammlung zusammengetragen, die sie
nun erstmals präsentieren. Besonders ins Auge stechen die Ar-
beiten von Künstlern wie Werner Büttner, William N. Copley, Sylvie
Fleury, Günther Förg, Philip Guston, Mike Kelley, Martin Kippen-
berger, Paul McCarthy, Albert Oehlen oder Andreas Slominski.
Ihnen steht eine junge Generation gegenüber mit Künstlern wie
Björn Dahlem, Hansjoerg Dobliar, Don Doe, Carroll Dunham, Ro-
bert Hawkins, Arthuro Herrera, Christian Holstad, Violet Hopkins,
Thomas Houseago, Jim Lambie, Jonathan Meese, Daniel Richter,
Tim Rollins, Steven Shearer, Dash Snow, Christoph Steinmeyer,
Tal R sowie Gerd und Uwe Tobias. Die alten Gegensätze zwischen
Abstraktion, Konzeption und Gegenständlichkeit erweisen sich in
dieser luziden Zusammenstellung als Fragestellungen einer
längst abgeschlossenen Diskussion.

Kunstforum Ostdeutsche Galerie Regensburg, 21.3.–13.6.2010

PERMANENT TROUBLE
AKTUELLE KUNST AUS DER 
SAMMLUNG KOPP MÜNCHEN

Ausstellungskatalog, hrsg. und mit einem Text von Andrea Madesta
(dt./eng.) sowie Künstlerstatements | ca. 368 Seiten mit ca. 500 farb. Abb. |

Format 32 × 24 cm, Hardcover
39,80 Euro | ISBN 978-3-940953-46-9



STEPHAN BALKENHOL
BALANCEAKT

Hrsg. von Nicolaus Fest und Matthias Winzen, Texte (dt.) von 
Kai Diekmann, Mathias Döpfner, Nicolaus Fest, Rainer Laabs, Jurij 
Nikitsch, Ingrid Schaffner, Matthias Winzen | 96 Seiten mit 125 zumeist
farb. Abb. | Format 28,5 × 21 cm
Hardcover: 29,80 Euro | ISBN 978-3-940953-17-9

Softcover: 9,80 Euro | ISBN 978-3-940953-35-3

Ein sinnstiftendes Denkmal zur Deutschen Einheit ist schwer zu
realisieren, betont in einem Gespräch mit dem Herausgeber 
Matthias Winzen auch Stephan Balkenhol, der zum Jubiläum eine
seiner langmütig wirkenden Figuren auf einen »Balanceakt« ge-
schickt hat. In der Hauptstadt Berlin balanciert zwischen ehemals
Ost und West vor dem Springer-Hochhaus, nicht unweit des be-
rühmten Checkpoint Charlie, nun ein Mann in weißem Hemd und
schwarzer Hose auf einem Stück stilisierter Mauer, das an einem
der Brennpunkte deutscher Geschichte nach dem Zweiten Welt-
krieg steht. Unser Buch ist der Werkstattbericht dazu und ein klei-
nes Berliner Geschichtsbuch zugleich.



Der Band rekapituliert eine Ausstellung von Katja Strunz 2008 in
ihrer Galerie CFA in Berlin und unterstreicht, womöglich besser
als andere Publikationen, die Einheit des Werks, wo doch das
Ausgangsmaterial der Künstlerin oft auch aus Vorgefundenem
besteht. So bleibt nicht nur die Gegenwart des Vergangenen, die
Geschichte in den Materialien wie bei einem objet trouvé sichtbar,
vielmehr wird die Erfahrung mitgeteilt, dass alles in einem per-
manenten Wandel begriffen ist und mit der Verformung sichtbar
gebliebener Strukturen und Eigenschaften ein laufend ange -
reicherter Anziehungspunkt neuer Bedeutungen entsteht. So
kommt es zu einer doppelten Aufladung des Materials.

KATJA STRUNZ
EINBRUCHSTELLEN

Ausstellungskatalog, Text (dt./eng.) von Barbara Kuon, Interview mit 
Katja Strunz von Nicole Hackert | 96 Seiten mit 25 farb. und 35 s/w Abb. |

Format 24,5 × 17 cm, Hardcover
29,80 Euro | ISBN 978-3-940953-33-9



Die Doppelpräsentation in der Villa Merkel in Esslingen (28.6.–
16.8.2009) von filmischen Arbeiten Astrid Nippolds mit maleri-
schen Installationen Hansjoerg Dobliars zeigt zwei Positionen,
die sich ideal ergänzen, rütteln sie doch in der Nachfolge roman-
tischer Traditionen an den Grenzen der rationalen Verfügbarkeit
des Bildes:
Die Position von Hansjoerg Dobliar, weil er seine großen Über-
malungen von Illustriertenfotos in düster farbig gefasste Kon-
struktionen einspannt und mit diesen kristallin scheinenden
Strukturen kosmisch wirkende Räume formt.
Die Position von Astrid Nippold, weil sie filmische Bildräume, die
von Bedeutung und Macht erzählen, durch tragisch-komische Be-
gebenheiten in eine Schieflage steuert, in der sich konsequent
die Absurdität des Daseins widerspiegelt.
Das Buch mit zahlreichen Installationsaufnahmen ist folgerichtig
auf diese besondere Raumwirkung hin im Werk der beiden Künst-
ler konzipiert.

ASTRID NIPPOLD / HANSJOERG DOBLIAR
IT’S ALWAYS NIGHT, OR WE WOULDN’T
NEED LIGHT

Ausstellungskatalog, Texte (dt./eng.) von Andreas Baur und Christine
Baus | 64 Seiten mit ca. 35 farb. Abb. | Format 28,5 × 17 cm, Broschur
19,80 Euro | ISBN 978-3-940953-37-7



Im Kunstverein Braunschweig (18.4.–14.6.2009) sind erstmals die
wichtigsten filmischen Arbeiten des in New York lebenden Vene-
zolaners Javier Téllez in einer Einzelausstellung in Europa gezeigt
worden; nun liegt die erste monografische Publikation vor.
Javier Téllez bewegt sich mit seinem Werk an der klassischen
Schnittstelle von Fiktion und Dokumentation wie sie sich früher
der Autorenfilm gegen die Dominanz der kommerziellen Bildwel-
ten Hollywoods zueigen gemacht hat, um diese – in seinen auf-
rührerischsten Festival-Tagen – brechen zu wollen. Der Rückzug
des Autorenfilms in den geschützten Bereich der Museen und Ga-
lerien hat, wie bei Javier Téllez gut zu sehen ist, zu einer enormen
Verdichtung der Räumlichkeit des Materials geführt. Als gelun-
genste Variante mag sein Film »La Passion de Jeanne d’Arc« 
gelten, wo er dem überarbeiteten Stummfilm von 1928 in einer
Doppelprojektion die Aussagen von 12 Psychiatriepatientinnen
gegenüberstellt und augenfällig macht, wie leicht sich Besessen-
heit und Heldenmut mit Depression und Schizophrenie verglei-
chen lassen, die Frage nach normal und anormal zuzuspitzen ist.

JAVIER TÉLLEZ

Ausstellungskatalog, Texte (dt./eng.) von Guy Brett, Anselm Franke,
John Hanhardt und Hilke Wagner | 96 Seiten mit ca. 35 farb. Abb. |

Format 27 × 21 cm, Softcover
24,80 Euro | ISBN 978-3-940953-48-3



»Säen und Jäten« gibt einen Überblick zur Aktualisierung der re-
gionalen Volkskultur in der Gegenwartskunst. Im Focus der Aus-
stellung und des Buches steht vor allem die künstlerische
Orientierung am Konstrukt einer regional geprägten Volkskultur.
Historische Positionen wie diejenigen von Kandinsky, Jorn und
Beuys haben sie, ganz in der Tradition der Romantik, als Träger
einer »ursprünglichen Ausdruckskraft« idealisiert. Der Schwer-
punkt der 25 aktuellen künstlerischen Positionen des Buches liegt
dagegen darin, die Transformationen in der Volkskunst zu analy-
sieren und ihre Errungenschaften in der Gegenwartskunst real zu
nutzen. 

Städtische Galerie Wolfsburg, 18.4.–11.7.2010
Städtische Galerie Bietigheim-Bissingen, 24.7.–10.10.2010

SÄEN UND JÄTEN

Ausstellungskatalog, hrsg. und mit einem Text (dt./eng.) 
versehen von Nicole Fritz | 124 Seiten mit 120 farb. Abb. |

Format 24 × 19 cm, Klappenbroschur
29,80 Euro | ISBN 978-3-940953-13-1



Mirjam Elburns Material sind Haare. Die ehemalige Meisterschü-
lerin der HBKsaar kombiniert ihr Material auf vielfältigen Träger-
stoffen und kommt zu den unterschiedlichsten Ergebnissen. Das
kleine Bändchen stellt das ausführlich in Bild und Text dar, einmal
bei den Skulpturen, aus denen massiv Haar herausbricht oder 
-quillt, etwa aus einem Stuhlpolster oder Kissen, zum anderen in
Objekten wie etwa Schachteln, die regelrecht durchwirkt oder gar
zur Gänze von Haaren bedeckt sind. Als mythisches Material sym-
bolisiert Haar stets Stärke, sein Verlust dagegen provoziert Ekel.
Das junge, frisch anmutende Werk Mirjam Elburns schwankt zwi-
schen diesen beiden Polen.

Galerie der HBKsaar, Saarbrücken, 29.1.–28.2.2010

MIRJAM ELBURN 
SEE – SAW

Ausstellungskatalog, mit Texten (dt.) von Mirjam Beyerdörfer 
und Kristina Helena Pavicevic | 48 Seiten mit 30 farb. Abb. |

Format 23 × 16,5 cm, Broschur
9,80 Euro | ISBN 978-3-940953-39-1



DIE PYRAMIDE VON INNEN
DIE ENTDECKUNG DES PHARAONISCHEN
ÄGYPTENS IM 19. JAHRHUNDERT

Ausstellungskatalog, hrsg. von Matthias Winzen, mit Texten (dt.) von
Marco Brianza, Regine Buxtorf, Bernd Künzig, Manfred Koch, Hermann
Schlögl, Peter Steinbach | 264 Seiten mit ca. 200 farb. Abb. |

 Format 24 × 17 cm, Hardcover
29,80 Euro | ISBN 978-3-940953-41-1

Nach dem überaus gelungenen Start des Museums fur Kunst und
Technik des 19. Jahrhunderts – LA8 Baden-Baden zu Beginn des
letzten Jahres mit der Eröffnungsausstellung »Reisen – ein Jahr-
hundert in Bewegung« galt der Blick des Ausstellungsmachers
Matthias Winzen dann der Geschichte der Fotografie unter dem
poetischen Titel »Licht fangen« (LA8, noch bis zum 7.3.2010). Zahl-
reiche Katalogbeiträge widmen sich den sozialen Komponenten
der Fotografie, die heute unser universell geprägtes Selbstver-
ständnis bestimmen. Besondere Highlights sind die zahlreichen
Abbildungen und genauen Beschreibungen der umfangreichen
technischen Apparaturen zur Ambrotypie, Stereoskopie oder Da-
guerreotypie, wobei vor allem die Spezial- und Geheimkameras
einer Wuppertaler Sammlung ins Auge stechen.

Die nächste Ausstellung, »Die Pyramide von innen – Die Entde-
ckung des pharaonischen Ägyptens im 19. Jahrhundert«, thema-
tisiert zunächst die Entstehung der Ägyptologie, beschäftigt sich
aber auch mit den Konservierungstechniken des alten Ägyptens,
streift neben Flauberts ägyptischem Reisetagebuch Giuseppe
Verdis Oper »Aida« und wirft einen Blick auf die Rätselhaftigkeit
der Sphinx, eine stete Inspirationsquelle für die Malerei des 19.
Jahrhunderts. Besonderes Augenmerk liegt auf der Geschichte
der Ballonfahrt, insbesondere dem Schicksal Wilhelm Stielers,
dessen Ägyptica-Sammlung bedeutendes Anschauungsmaterial
für die Ausstellung sowie das Buch bereitstellt.

»Reisen – ein Jahrhundert in Bewegung«: Schloss Benrath,
Düsseldorf, 21.3.–30.5.2010

»Licht fangen«: Historisches Zentrum Wuppertal, 
20.9.2010–9.1.2011

»Die Pyramide von innen«: Museum für Kunst und Technik
des 19. Jahrhunderts – LA8 Baden-Baden, 25.3.–30.6.2010
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